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 Schulprofil-Baustein              

 

2 Lehren und Lernen 

 

Qualitätsmerkmal 

 

2.3.1.1 Lehr- und Lernprozesse werden strukturiert, zielorientiert sowie 

transparent gestaltet und umgesetzt 

2.3.1.2 Vereinbarte Routinen, Regeln und Verfahrensweisen ermöglichen die 

optimale Nutzung der Lernzeit 

 

Thema: Classroom Management_______________________________________ 

 

Qualitätskriterien unserer Schule 

 

• Hoher Anteil aktiver Lernzeit 

• Unterrichtsstörungen vorbeugen 

• Fokussierung der SuS auf das Unterrichtsgeschehen 

• Unvermeidbare Unterrichtsstörungen angemessen und einheitlich sanktionieren 

 

Qualitätsindikatoren 

 

• Das Kollegium erarbeitet in der Lehrerkonferenz allgemeine Schulregeln, die einen 

reibungslosen Unterrichtsablauf gewährleisten sollen. 

• Jede Klasse erarbeitet zusätzlich gemeinsam Klassenregeln, die anschließend gut 

sichtbar im Klassenraum visualisiert werden. 

• Zur Einhaltung der Regeln und zur Transparenz für die SuS ist in allen Klassen das 

Sonne-Wolke-System etabliert, bei dem die SuS bei Regelverstoß jeglicher Art von 

der Sonne schrittweise bis auf den Blitz geschoben werden können. Insgesamt 

geschieht dies in sechs Schritten, bis das Kind auf dem Blitz landet. Wenn ein SoS 

auf dem Blitz landet, muss es einen Nachdenkzettel ausfüllen.  

• Für alle SuS wurden Stehordner angeschafft, welche mit zusätzlichen 

Arbeitsblättern und Übungsmaterial gefüllt sind, welche sowohl in der Freiarbeit, 

als auch im Krankheitsfall des Klassenlehrers genutzt werden können. Diese ist 



 

  

2 

auch für das Auffüllen der Ordner und das Kontrollieren der bereits bearbeiteten 

Arbeitsblätter verantwortlich. 

• Da sich auch die Klassenraumgestaltung auf eine positive Lernatmosphäre 

auswirkt, wurden auch in diesem Bereich Standards festgelegt, die in allen 

Klassnräumen gleich sind:  

 Jeder Klassenraum verfügt über Holzbänke, sodass 

Sozialformwechsel (z.B. Sitzkreis, Kinositz) vereinfacht werden. 

 Jeder Klassenraum verfügt über eine Leseecke, welche die SuS 

im geöffneten Unterricht als Rückzugsort für entspanntes und 

angenehmes Lesen nutzen können. 

 Jeder Klassenraum verfügt über Ablagefächer  bzw. –boxen, in 

denen die SuS ihr Unterrichtsmaterial lagern können. 

 Jeder Klassenraum verfügt über eine aktuelle Tagestransparenz, 

die den SuS Aufschluss darüber gibt, wie der jeweilige Schultag 

für sie verläuft und was sie am heutigen Tag erwartet. 

 Jeder Klassenraum verfügt über eine Visualisierung der aktuellen 

Klassendienste, sodass diese auch von Fach- und Fremdlehrern 

genutzt werden können. 

 

 

Evaluationsmethoden/Evaluationsinstrumente 

 

• Gespräche in den Klassen (z.B. im Klassenrat) 

• Austausch im Kollegium 


